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Ministrieren in St. Lorenz 

Vor der Messe: 

• Mindestens 15 Minuten vorher in der Sakristei sein 

• LEISE SEIN 

• Ministrantengewand anziehen; gegenseitig darauf achten, dass es nicht zu kurz und nicht zu lang ist 

• Dienste verteilen  

• Rauchfass:  

rechtzeitig die Kohle anheizen (gerne zwei oder drei) 

• Fünf Minuten vor Beginn des Gottesdienstes aufstellen zum Ministrantengebet, dabei LEISE SEIN 

• Am Ende die Gewänder bitte ordentlich auf die Bügel hängen. (Ältester Mini kontrolliert. LOB vom Mesner!) 

 

Gottesdienstteil   

Eröffnung 

Einzug Aufstellen in der Sakristei in folgender Reihenfolge 
(ggf. Weihrauch, Kreuz), Leuchter, dann die Ministranten der Größe nach 
Einzug eng am Seitenaltar entlang – Bogen bei den Kirchenbänken – bis zur Altarstufe 
Leuchter stehen links und rechts außen an der Stufe 

• Bis 6 Ministranten (incl. Leuchter) – alle stehen in einer  Stichwort  Reihe  – Kniebeuge 
Priester und Diakon gehen zum Altar  
Wenn sie dort sind:  
Priester und Diakon gehen los (mit Weihrauch) 
alle gehen zum Platz  
Zuletzt die Leuchter → links und rechts bei den Kreuzen aufstellen 

• Mehr Ministranten: Stichwort  Paarweise Kniebeuge und direkt zum Platz gehen 
Ggf. Weihrauch stellt sich neben den Altar (Sakristeiseite) 
Die Leuchter auf die grauen Platten links und rechts vor dem Altar aufstellen 
Priester und Diakon gehen zum Altar, ggf. Inzens  
ggf. Rauchfass nach erstem Lied in die Sakristei bringen und in die Bank gehen  

Immer alle Sedilien (Stühle) auffüllen 
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Kyrie gesprochen oder gesungen 

Gloria Lied 

Tagesgebet Buch dem Pfarrer hinhalten – am besten noch vor dem „Lasset uns beten“ 
Richtige Seite aufschlagen oder geschlossen – nicht zu nah 

Wortgottesdienst 

1. Lesung Hinsetzen 

Antwortgesang  

2. Lesung  

Halleluja Aufstehen 

Evangeliumsprozession Kleine Prozession 

• Leuchter holen  

• links und rechts hinterm Altar aufstellen (Blick nach vorne auf den Altar schauen) 

• Priester/Diakon dreht ein Viertel zur Amboseite (wenn Wiederholung d. Halleluja beginnt) 

• Leuchter Sakristeiseite geht zur Leuchter Amboseite (dieser WARTET) 

• Alle gehen zum Ambo 
 

Große Prozession  

• Weihrauch kommt zum Priester  - legt ein 

• Leuchter holen  (links und rechts hinterm Altar aufstellen – Blick vor zum Altar) 

• Weihrauch stellt sich dahinter – Blick nach vorne zum Altar 

• Diakon bittet um Segen – stellt sich in die Mitte hinter den Altar 

• Priester/Diakon dreht sich 180° nach hinten (wenn Wiederholung des Halleluja beginnt) 

• Prozession um den Altar 
 

Ende 

• Nach „Lob sei dir Christus“ gehen Minis zum Sebastiansaltar 

• Minis stellen die Leuchter ab 

• Priester/Diakon das Evangeliar ab. 

• Verneigung 

• 180° drehen und gemeinsam die Stufe Richtung Volk runter 

• Eng Entlang des Seitenaltars gemeinsam zum Platz gehen (kreuzen ab Altarkante) 
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Rauchfass geht direkt zurück („unten rum“) – Verneigung vor dem Altar 

Predigt Hinsetzen 

Credo Aufstehen 

Fürbitten  

Eucharistiefeier 

Gabenbereitung - Buch zum Altar bringen (an linker Seite hinlegen)  
- Kelch und Hostienschale (Bei zwei Ministranten gleichzeitig hin und wieder weggehen)  
- dann Kännchen mit Wein und Wasser    →      2 Ministranten sofort losgehen  
- Händewaschung (gleich losgehen)  
- Mit Abstand links und rechts vom Altar aufstellen  

Sammeln - Körbe immer an der vorderen Ecke der Stuhlblöcke abgeben 
- Hinten ((und auf der Empore)) sammeln 
- Körbe wieder abholen 
- Vor dem Altar abstellen 

Präfation  

Sanctus  

Hochgebet hinknien 
Läuten (jeweils bei Leib und Blut Christi): 

Zuerst Mini Hochaltarseite →   Mini Volkseite 
Ministranten bleiben knien  

Hauptdienst kann in die Bänke gehen. Weihrauch steht nach Geheimnis des Glaubens 

Vater unser  

Friedensgruß Den Nachbarn wünschen: „Der Friede sei mit dir“ 

Agnus Dei  

Kommunion 
 
Wenn Pfarrer/Diakon am Altar ist 

Jetzt kommt dir Jesus ganz nahe: Sprich mit ihm. Sag ihm alles was dich bewegt. 
Alle gehen in die Seitenbank und beten leise (!) weiter. 

2 Ministranten stellen sich gleich an den Kredenztisch.  
Einer nimmt das Wasserkännchen.  
Beide gehen sofort gemeinsam zum Altar.  
Beide gehen  gemeinsam mit dem Wasserkännchen und Schale(n) zurück. 
Beide gehen wieder zum Altar. Einer trägt den Kelch, der andere das Messbuch.  
Mit Diakon (manchmal) Purifizieren (Reinigen) an der Kredenz (Seitentisch) 
 Dazu: dem Diakon beim rübertragen helfen 
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Entlassung 

Ankündigungen  

Segen Evtl. Buch halten Stichwort Feierlicher Schlussegen  

Auszug • Bis 6 Ministranten (incl. Leuchter) – alle stellen sich in eine Reihe 

• Kniebeuge 

• Großer Auszug nach Hinten Stichwort  Gross 
o Alle drehen sich nach hinten 
o Die äußersten gehen zuerst los nach hinten 
o Langsam gehen!  

• Kleiner Auszug nach Vorne Stichwort  Klein 
o Die äußersten gehen zuerst los 
o Amboseite geht dem Altar vor bei.  
o Sakristeiseite wartet bis nebeneinander 
o Langsam rausgehen!  
o Ggf. Türen aufmachen 

• Mehr Ministranten 

• Alle stellen sich paarweise vor dem Altar auf  
o Leuchterträger (ohne Leuchter) stellen sich vor erste Stufe (Platz für Priester 

lassen) 
o Alle anderen schließen sich an 

• Kniebeuge wenn der Pfarrer die Kniebeuge macht  
o  (evtl. Pfr. Hand nach außen oder sehr langsam) 

• LANGSAM rausgehen 

• Ggf. Türen aufmachen 

Grundsätzlich: 

- Möglichst wenig (quer durch den Altarraum rausgehen) – wenn dann LANGSAM – mit Verneigung zum Altar 

 Alle setzen sich auf die ursprünglichen Plätze. 
Der Buchministrant nimmt das Buch mit. 

Schlussgebet Buch dem Pfarrer hinhalten Aufstehen 


